
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hausaufgaben 
 

Standards an der Primarschule Ottenbach 
(erarbeitet anlässlich des Workshops Schulteam-Elternrat vom 4. März 2010) 

 

 
Auszug aus dem Lehrplan des Kantons Zürich: 

Hausaufgaben bilden eine Ergänzung zum Unterricht. Die Schülerinnen und Schü-

ler sollen Vertrauen in ihr Können gewinnen, sich daran gewöhnen, selbständig 

zu arbeiten, und dabei lernen, ihre Zeit einzuteilen. 

 

An der Primarschule Ottenbach gelten folgende Standards: 

1. Die Hausaufgaben müssen von den Schülerinnen und Schülern selbstän-

dig erledigt werden können. 

2. Umfang, Schwierigkeit und Häufigkeit müssen dem Leistungsvermögen der 
Schülerinnen und Schüler angepasst sein. 

3. Die Hausaufgaben sollen sowohl von der Form (Suchaufträge, Übungs-

aufgaben, Material sammeln, auswendig lernen etc.) als auch vom Inhalt 

(Mathematik, Sprache, Mensch + Umwelt etc.) her möglichst ab-

wechslungsreich erteilt werden. 

4. Es gelten folgende zeitlichen Richtwerte: 

1. Klasse: 4 Einheiten pro Woche (10 Minuten pro Einheit) 

2. Klasse: 4 Einheiten pro Woche (20 Minuten pro Einheit) 

3. Klasse: 4 Einheiten pro Woche (30 Minuten pro Einheit) 

4. Klasse: 4 Einheiten pro Woche (40 Minuten pro Einheit) 

5. Klasse: 4 Einheiten pro Woche (50 Minuten pro Einheit) 

6. Klasse: 4 Einheiten pro Woche (60 Minuten pro Einheit) 

Abweichungen von diesen Richtwerten (sowohl nach unten wie nach 

oben) sind möglich. 

5. Ab der 3. Klasse können Hausaufgaben auch über mehrere Tage hinweg 
erteilt werden. 

6. Übers Wochenende werden in der Regel keine Hausaufgaben erteilt. 

7. Über die Ferien dürfen keine Hausaufgaben erteilt werden. 

8. Für Schülerinnen und Schüler mit besonderen Bedürfnissen werden in Zu-

sammenarbeit mit den Eltern individuelle Hausaufgabenregelungen ge-
troffen. 
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Zu Hause günstige Bedingungen für das Erledigen der Hausaufgaben schaffen 

Es ist wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler zu Hause die Möglichkeit haben, 

die Hausaufgaben an einem ruhigen Platz und möglichst selbständig zu erledi-

gen. Für die Eltern gilt es, eine Balance zwischen Anteilnahme und Interesse an 

den schulischen Arbeiten einerseits und ständigem Kontrollieren und Überwa-

chen der Aufgaben andererseits zu finden.  

 

Nachfolgend einige Gelingensbedingungen für stressfreies Erledigen der Haus-

aufgaben:  

 

 Schaffen Sie Ihrem Kind einen angenehmen Arbeitsplatz, welcher konzen-
triertes Arbeiten ermöglicht. 

 Treffen Sie mit Ihrem Kind verbindliche Abmachungen, wann die Hausauf-
gaben erledigt werden. 

 Eigentlich sollten Kinder ihre Hausaufgaben selbständig erledigen. Den-
noch ist es sinnvoll, für allfällige Fragen erreichbar zu sein. 

 Wenn Sie das Gefühl haben, Ihr Kind müsse zu viele oder zu wenige Haus-

aufgaben machen, so suchen Sie das Gespräch mit der Lehrperson. Ra-

sches Klären und das Vereinbaren von angepassten Bedingungen erspa-
ren viel Ärger und Stress. 

 Übermässiges Lernen ist kontraproduktiv, weil das Kind in relativ kurzer Zeit 

gar nicht mehr in der Lage ist, den Schulstoff zu verarbeiten. Sprechen Sie 

sich jedoch mit der Lehrpreson ab, wenn Sie zusätzliches Üben für ange-

bracht halten. 

 

 

Aufgabenstunde 

Montags, dienstags und donnerstags können die Hausaufgaben in der von der 

Schule organisierten Aufgabenstunde unmittelbar nach Schulschluss erledigt 

werden. Interessierte Kinder können dieses Angebot nach Rücksprache mit der 

Lehrerin oder dem Lehrer kostenlos nutzen. 

 

 

 

 

Ottenbach, den 17. März 2010 


